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  مِيحَِّرلا نِحمَّْٰرلا ِّٰ)ا مِسْبِ
اًيرصِنَ مْلهَُ دَتجَِ نْلَوَ رِۚاَّنلا نَمِ لِفَسْلاَْا كِرَّْدلا فيِ ينَقِفِانَمُلْا َّناِ

ۙ
   

 ِِّٰ) مْهُـَنيدِ اوصُلَخْاَوَ ِّٰ)Vِ اومُصَتَعْاوَ اوحُلَصْاَوَ اوبOَُ نَيذَِّلا َّلااِ
اًميظِعَ اًرجْاَ ينَنِمِؤْمُلْا ُّٰ)ا تِؤْـُي فَوْسَوَ ط  ينَنِمِؤْمُلْا عَمَ كَئِلٰٓو۬اُفَ   

 

:ملسو هيلع لىاعت الله ىلص بينلا لاقو  
 هِيفِ َّنكُ نْمَ عٌبَرْأَ َّنهُْـنمِ ةٌَّلخَ هِيفِ تْنَاكَ نْمَوَ اصًلِاخَ اقًفِانَمُ نَاكَ

 اذَإِوَ بَذَكَ ثََّدحَ اذَإِ اهَعَدَيَ َّتىحَ قٍافَنِ نْمِ ةٌَّلخَ هِيفِ تْنَاكَ
رجَفَ مَصَاخَ اذَإِوَ فَلَخْأَ دَعَوَ اذَإِوَ رَدَغَ دَهَاعَ  

 
 

Suche Zuflucht bei Allah vor der Heuchelei! 
(26.01.2024) 

 

Werte Gläubige! 
Eines der wichtigsten Ziele des Islam ist es, 
einen charakterstarken Gläubigen und eine 
tugendhafte Gesellschaft zu schaffen. Aus 
diesem Grund werden im edlen Koran 
verschiedene menschliche Charaktere 
hervorgehoben und die Aufmerksamkeit wird 
auf die positiven und negativen Eigenschaften 
dieser Charaktere gelenkt.  
 

Nach dem edlen Koran gibt es grundlegend drei 
Typen von Menschen in Bezug auf ihren 
Glauben und ihre Taten. In unserer heutigen 
Predigt werde ich zusammenfassend über zwei 
von ihnen sprechen, nämlich über die 
Eigenschaften von Gläubigen und Heuchlern.  
 

Verehrte Gläubige! 
Der Menschentyp, den der Koran lobt und der 
Menschheit als Beispiel vorstellt, sind Gläubige, 
also diejenigen, die an Allah glauben und Ihm 
vertrauen. Gläubige, in deren Herzen sich der 
Glaube festgesetzt und verankert hat, sind 
Menschen, die Vertrauen erwecken und deren 
Worte und Taten rechtmäßig sind. Gläubige 
hintergehen nichts, was ihnen anvertraut 
wurde, sie legen kein falsches Zeugnis ab und 
verletzen weder die Rechte anderer noch das 
Gesetz. Denn Gläubige sind Menschen, die 
jeglichen Extremen fernbleiben und deren 
Verhalten maßvoll und ausgewogen ist.  

 

Andererseits gibt es eine Art von Menschen, die 
der Koran verurteilt, nämlich die Heuchler, die 
vorgeben, gläubig zu sein, obwohl sie in ihrem 
Herzen nicht glauben. Unser geliebter Prophet 
(s) erwähnte vier Eigenschaften von Heuchlern 
und zählte sie wie folgt auf: „Der Heuchler 
hintergeht das Vertrauen, lügt, ist seinem Wort 
untreu und achtet in einem Streitfall auch nicht 
auf Recht und Gerechtigkeit.“1  
 

Während der Gläubige aufrichtig und 
transparent ist; ist der Heuchler verschlossen, 
hinterlistig und hegt versteckte Absichten. Der 
Gläubige handelt sowohl in seinem Glauben und 
seinen Glaubenspraxen als auch in seinem 
Zuhause und seinem Arbeitsplatz - also an 
jedem Ort und zu jeder Zeit - nur für Allah. Der 
Heuchler hingegen nimmt sich die 
Unaufrichtigkeit, den Egoismus und die 
Eigennützigkeit zu seinem Freund. Der Gläubige 
schenkt seinem Umfeld Sicherheit und 
Vertrauen, während der Heuchler seinem 
Umfeld Schaden zufügt. Doch darf nicht 
vergessen werden, dass der Heuchler selbst den 
größten Schaden durch seine schlechte Moral 
erleidet. Denn diejenigen, die keine Reue zeigen 
und nicht um die Vergebung Allahs bitten, in 
ihrer Heuchelei verharren und in diesem 
Zustand sterben, werden, wie es der edle Koran 
verkündet, in der Hölle die härteste Strafe 
erleiden.2 
 

Möge Allah uns zu Seinen Dienern machen, die 
wahrhaftig glauben und auf Ihn vertrauen. 
Möge Allah uns den Glauben lieben lassen und 
nicht die Zwietracht lieben. Möge Allah die 
gesamte Menschheit vor dem Übel der 
Heuchler schützen. Ich möchte meine Predigt 
mit folgendem schönen Bittgebet beenden, das 
unser geliebter Prophet (s) gelehrt hat: „O unser 
Herr, wir suchen Zuflucht bei Dir vor 
Unruhestiftung, Heuchelei und schlechter 
Moral! Beschütze uns!“3 Amin.  
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